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Bestellmr-e»
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an-

Redaktion u. Expedition AronprinMjkaße Rr. 1.MM

A«rri«e»
nehmen auswärts all» Annsneen«
LüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
o gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig » mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Grzail für sSmmtliche Ksistrl ., KSmzl. u. Wt. Kchsrdk«, sm» str die Gmeisdn K»«t ». NrHMlöimr».Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.279 Dienstag, den 28. November 1893. 19. Jahrgang.Lemtsche « « eich .
Berlin , 24. Nov. Die Kaiserin Friedrich hat sich gesternNachmittag zum Besuch bei dem Prinzen und der PrinzessinFriedrich Karl von Hessen nach Frankfurt a . M . begeben , wo siein der Villa der Landgräfin von Hessen , wo auch der Prinz unddie Prinzessin Friedrich Karl von Hessen wohnen , abgestiegen ist .Wie es heißt, dürfte die Kaiserin Friedrich etwa zwei bis drei

Wochen zum Besuch verbleiben.Berlin , 24. Nov . Der Major v . WIßmann wird , wie die
„ Kreuz-Zeitung - andeutet , nicht mehr nach Afrika zurückkehren ,sondern nach Beendigung seines ägyptischen Aufenthalts sich inseiner Heimath niederlassen. Wißmann war seit 1880 in Afrika .Berlin , 24. Nov . Der Reichs- und Staatsanzeiger schreibtim nichtamtlichen Theil : In einer von HanS Blum herausge-gebenen Schrift : „Das Deutsche Reich zur Zeit Bismarcks " be¬findet sich nach Mittheilung der Presse eine Darstellung der Vor¬gänge, welche mit der Entlastung des Fürsten von Bismarck ausseinen Aewtern im März 1890 ihren Abschluß fanden. Nebenmanchen anderen , dem wirklichen Hergang nicht entsprechendenAngaben soll in dieser Darstellung die Behauptung enthalten sein :

„der Minister von Bötticher habe Se. Majestät dem Kaiser gegen¬über geäußert : Wenn Majestät dem Großen Friedrich nachstreben ,so müssen Sie vor allem den Fürsten Bismarck beseitigen . " Wirsind zu der Erklärung ermächtigt, daß der Staatsminister vonBötticher eine solche oder eine ähnliche Aeußerung niemals ge-than hat.
Berlin , 25 . Nov. Das Eisenbahnbetriebsamt macht be¬kannt : Die Nachrichten über eine Gefährdung des KaiserlichenSonderzuges am 24. dS. durch verspätete Passage eines Stein-suhrwerks auf einem Bahnübergang beim Dammthor kn Hamburgist insofern unzutreffend , als glücklicherweise eine tatsächlicheGefahr für den Zug nicht vorlag , da letzterer bei dem nicht recht¬zeitigen Freiwerden des Ueberganges am Dammthor angehalienworden wäre .
Hamburg , 24. Novbr . Der Sonderzug des Kaisers , derheute früh auf der Fahrt von Kiel nach der Göhrde Hamburgpassirte, kam am Dammthorübergang in die größte Gefahr , miteinem eben das Geleise passirenden Mauersteinwage » zusammen-zustoßen. Glücklicherweise gelang es dem dort posttrten Beamtenund dem Führer deS Wagens , die Pferde so anzutreiben , daß dasGeleise wenige Sekunden vor der Ankunft des Zuges , der amDammthor nicht gehalten hatte , sondern mit ungeminderter Ge¬

schwindigkeit weiterbrauste , frei wurde .Kiel , 26. Nov. Se. Königl. Hoheit Prinz Heinrich ist in
verflossener Nacht 1 Uhr 39 Min . hierher zurückgekehlt. Gleich¬zeitig traf der Herzog Friedrich Ferdinand hier ein und stieg imSchloß ab .

Schnetdemühl , 23 . Nov . Der Magistrat und die Stadt¬verordneten beschlossen am Dienstag einstimmig, daß das Projektdes Oberberghauptmanns Freund ausgesührt werde und der
Brunnenmeister Beyer seine Thätigkeit einstelle. Die nöthigenMittel wurden bewilligt.

Schneidemühl , 24. Nov . Die Aufräumungsarbeiten andem Unglücksbrunnen sind auch heute noch nicht beendigt worden ,doch wird voraussichtlich die Zufüllung deS Brunnens morgenerfolgen können. Der untere Durchmesser des Schüttungskegelsbeträgt 20 Meter, der obere bei einer Höhe von 6 Metern 14Meter. DaS aufsteigende Wasser auS dem Brunnen hat sichetwas vermehrt und beträgt in der Minute 108 Liter, währendvorgestern nur 100 Liter in der Minute ausflossen.Thorn , 24. Nov . Aus Mohrungen (Ostpreußen) wirdgemeldet : Der im Frühjahr im Kirchdorfe Sonnenborn nach der

Kontrolversammlung vorgekommene blutige Tumult, bei welchemdie Gendarmen von der blanken Waffe Gebrauch machen mußten,hat jetzt seine gerichtliche Sühne gefunden. DaS Schwurgerichtverurtheilte die Rädelsführer Maurergesellen Schwartz und Schmidtund Fleischer Schulz aus Reußen wegen Landfriedensbruches zu1V, Jahren Zuchthaus und 9 und 3 MonatenGefängnis). Mehrereder Kantonisten haben vom Militärgericht hohe Strafen erhalten .Königsberg i. Pr . , 23. Nov. Die Influenza nimmt einenimmer gefährlicheren Charakter an . Besonders grasstrt sie unterder Schutzmannschaft, von welcher 18 Personen erkrankt sind .Wiesbaden , 25 . Nov . In Rheinhessen liegen, laut Mit-
theilung aus ärztlichen Kreisen, zehntausend Personen an derInfluenza darnieder . Die obere Medizlnalbehörde in Darmstadtordnete eine genaue statistische Aufnahme über den Verlaus jedeneinzelnen Falles an. Auch in Nassau sind zahlreiche Erkrankungenvorgekommen .

Darmstadt , 23 . Nov . Der Prinzregent von Bayern be¬
suchte heute in hiesiger katholischer Kirche das Grab seiner Schwester,der Gemahlin Ludwigs III . , sodann das Mausoleum aus der
Rosenhöhe und das Grab der großen Landgräfin im Herren -gsrten. Später besichtigte er mit dem Großherzog die Samm¬
lungen deS Museums . Die Abreise zur Jagd im Spessart fandum 3 Uhr statt .

München , 24. Nov . De» „ Münchener Nenest. Nachr . " zu¬folge, verweigert« der Cultusmtnister die Bestätigung der Wahldes hervorragenden Kirchenhistorikers Prof . Langen-Bonn zumMitglied ? der bayrischen Akademie , weil Langen Altkatholik istund die Bestätigung der Wahl eiuen clericalen KammerskandalHervorrufen würde . (!) Das Vorkommntß ist seit Gründung derAkademie ohne Beispiel, und erregt außerordentlich und berech¬tigtes Aufsehen. Die Begründung der Ablehnung hat jedenfallsden Vorzug der Originali tät.
L e » t j ch e

"
r Reichst « -.Berlin , 24. Nov . Der Reichstag brachte,, die erste Be-rathung der Handelsverträge heute noch nicht zu Ende. Eskamen neben dem Reichskanzler Grafen Caprivi die Abgg . Dr .Paasche, v . Ploetz, Schönlank , v . Stumm und Richter zum Wort.Nur Herr v. Ploetz, der Vorsitzende deS Bundes der Lsndwirthe,vertrat den gänzlich ablehnenden Standpunkt desselben und wehrtesich dagegen , daß der Bund die Bauern aufhetze : er suche ihreErregung nur in angemessene Bahnen zu bringen ; entstanden seidie Erregung aber nur , weil das Vertrauen zur Regierung ge¬schwunden sei. Demgegenüber legte der Reichskanzler Graf Ca¬privi seinen Standpunkt zur Landwirthschast dar, deren Schutz erwolle, für welche er aber keine Bevorzugung vor anderen Inte¬ressengruppen zugestehen könne . Den gehässigen Angriffen desBundes der Landwirthe trat er mit Entschiedenheit entgegen. ^Der Sozialdemokrat Schönlank hielt eine KommMonSberathungfür überflüssig und bezeichnet ? dieselbe als ein Manöver des Cen¬trums im Interesse seines Jesuitenantrages. Die Abgg. Dr .Paasche und v. Stumm verwahrten sich dagegen, daß sie irgendeinem Handelsverträge zustimmen würden , der der Landwirthschastnachteilig würde ; aber in den jetzt vorliegenden Verträgen seikeine solche Schädigung enthalten . Denselben Standpunkt vertratÄbg. Richter , der seinerseits gegen die Agrarier im Allgemeinenpolemiflrte . Morgen Mittag 1 Uhr wird die Debatte fortgesetzt .

Ä 8 S 1 E R Hi
Graz , 25 . Nov. Der Kaiser von Rußland richtete anläß¬lich deS Todes des Grafen Hartenau ein in sehr warmen Worten

sbgefaßteS Telegramm an die Fürstin -Mutter Prinzessin Batten¬
berg, ebenso kondolirten alle Großfürsten .

L6. Im Wechsel der Zeiten .
Von Josephine Gräfin Schwerin .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Bei einer Ausfahrt begegneten sie Fels, die Generalin ließsofort halten und winkte ihn heran .
„Ich glaubte wahrhaftig , Sie wären gestorben, Sie wetter¬

wendischer Mensch," rief sie, „warum sind Sie denn garnicht zumir gekommen ?
„ Excellenz, ich fürchtete wirklich , in der letzten Zeit zu auf-dringltch gewesen zu sein, " erwiderte er. Sein Blick streifte da¬bei Cecile.
„ Ach, Unsinn, " sagte die Generalin, „ eine gesuchte Ent¬

schuldigung, ich glaube kein Wort davon , haben jedenfalls BesseresVorgehabt. "
„ Wir haben Sie wirklich vermißt , Herr Fels, " sagte jetztauch Cecile , und augenblicklich ging eS wie ein Leuchten über seinGesicht .
„ Darf ich heute kommen ?" fragte er als Antwort.

„ Nun natürlich, " sagte die Generalin, „ und zur Strafesollen Sie jetzt gleich bei uns einstekgen und ein Stück mit unS
durch den Park fahren . "

So geschah eS und FelS sprudelte wahrhaft von LebenUnd Heiterkeit.
Ec kam von diesem Tage an noch öfter als sonst zu Frauvon Hortcg , und ein Dritter hätte kaum eine Veränderung inseinem Benehmen zu Cecile wahrnehmen können. Sie selbstempfand mit einer gewissen Beängstigung eine größere Innigkeitund Wärme des Tones. Zum ersten Male sand sie den Huldi¬

gungen eines Mannes gegenüber in sich nicht die nöthige Unbe¬
fangenheit , um sie als ein natürliches Wohlgefallen an Schönheitund Liebenswürdigkeit hinzunehmen und damit zugleich in den
Schranken eine? solch :« zu erhalten .

Da traf es sich , daß FelS, einmal an einem Vormittage beidrr Generalin vorsprechend, Cecile allein fand-
„ Alle guten Götter sind mit mir, " rief er feurig, als ereintrat, „ Excellenz ist fort und ich finde Sie endlich einmalallein ."
„ Nicht sehr schmeichelhaft für Excellenz," versuchte Cecile zuscherzen , „ sie wollte Ihnen gern viel Herzliches über Ihren Ma-

saniello sagen . "
„ Was kümmert mich der Masaniello und der gange Theater¬flitter, " erwiderte er, „ da , wo eS sich um mein Glück , mein Leben

handelt ! Cecile, ich liebe Siel Das Wort kann Sie nicht mehr
erschrecken, nicht einmal überraschen, Cecile, werden Sie meinWeib, machen Sie mich zu dem glücklichsten aller Menschen."

„ Niemals , niemals, " unterbrach ihn Cecile, „ o , Sie hätten dasnicht sagen sollen! "
„ Und warum nicht , Cecile ?" rief er. „Halten Sie mich fürleichtsinnig? Für einen Schmetterling ? Ich bin eS gewesen , ja ,ich will eS zugeben , doch nur bis ich Sie kennen lernte , Sie habenmich in Banden gelegt und werden mich ewig halten , ewig . Oder

scheuen Sie meinen Stand ? Es ist nicht möglich , Sie mit demgroßen , freien Blick, mit dem künstlerischen Sinn, Sie können keinVorurtheil gegen den Beruf des Künstlers haben. Sie werdenmeine Muse sein , mich begeistern , wie eS jetzt schon jedes Wort,jeder Blick von Ihnen thut. Kein unreiner Hauch soll Sie be¬rühren, ich werde Ihnen Alles fern halten , was Sie kränken und
verletzen könnte, wenn Sie eS nicht wollen , dürfen Sie mit keinemmeiner Genoffen zusammen kommen , Alles — Alles nach IhremSinne !"

Rom , 24. Novbr. Wie die „Agencia Stefani" meldet, hatder heute Vormittag zusammengetretene Ministerrath beschlossen,dem König die Entlassung zu überreichen.
Rom . 24. Nov. Nachrichten auS dem Vatikan zufolge

,hätten die Jesuiten bereits alles vorbereitet , um sofort nach Auf¬hebung des Jesuitengesehes in Deutschland neue Ordenskollegienzu gründen . Im Vatikan hält man , laut B. T. die Rückkehr derJesuiten nach Deutschland diesmal für gesichert. (?)
Warschau , 23 . Nov. Das Fußübel deS GeneralgouverneursGurko hat sich wieder arg verschlimmert. Dir Aerzte erklärenden Zustand für gefährlich und eS dürfte nun doch zur Ampu¬tation komme».
Paris , 24. November. Zur Erklärung der Nachricht, derSohn des Grasen v . Eu sei von Paris »ach Brasilien abgereist,theilt der hiesige Berichterstatter der „ V . Z . " mit : Der Reisende,der wirklich am Saint Lazare-Bahnhof gesehen wurde , war ein

reicher Cubaner Namens Pedro, der von seiner Familie und
einigen Dienstboten begleitet war. Da er viel Gepäck hatte undetwas protzig auftrat, waren die Trinkgelddemokraten der Bahn¬verwaltung sofort heilig überzeugt , einen Prinzen vor sich zuhaben. Ergänzende Einzelheiten dichtete ihre ^Einbildungskraft
reichlichst hinzu, und so ging die Meldung von Prinz PedrosAbenteuersahrt a»S Ministerium in alle Welt hinaus.

Paris , 24. Novbr . Wie aus Oltzron (BaS-PirönSS ) ge¬meldet wird , sind daselbst acht Leute durch einen Lawinensturz ge-tödtct worden.
London , 21 . Nov . Dem „ Reuterschen Büreau" wird auSMontreal gemeldet: Drei junge Männer französischer Nationalität,welche im Begriffe waren , das Nelsondenkmal in die Luft zusprengen, wurden von der durch einen der Verschwörer von ihremVorhaben benachrichtigtenPolizei verhaftet . Bei ihrer Verhaftunghatten sie eine Dynamitpatrone bei sich , durch deren Explosiondas Denkmal zerstört und die umliegenden Hauser schwer beschädigtWörde« wären. Unter den Verhafteten , welche sämmtlich Offiziereder canadkscheN Miliz find, befindet sich ein Sohn deS ehemaligenPremierministers Mercier . Das Attentat wird auf die fortgesetzteAgitation der französischen Presse in Quebec gegen die englischenEinrichtungen zurückgesührt.

London , 23 . Nov . Während deS letzten Sturmes warendie Rettungsboote der Royal National Institution in der gefähr¬lichsten Situation sechzig Mal auf See hinauSgesahren uud retteten193 Personen .
London , 23. Ncv. (Unterhaus.) Mundeüa erklärte, soweit bekannt, belaufe sich der Menschenverlust durch den letztenOrkan auf 287 Personen , jedoch fei zu befürchten, daß derselbenoch größer sei. Aus eine Anfrage Dalziels , ob die Regierung ,da der Herzog von Edinburg deutscher Fürst geworden, dessen

Geheimratheid berücksichtigt habe, erklärte Gladstone, mehrerePunkte von großem Interesse und großer Wichtigkeit seien im
Zusammenhänge mit der neuen Stellung des Herzogs entstanden ;es empfehle sich , daß er sich darüber erst äußere, sobald alle
Punkte zusammenhängend erkürt werden könnten. Zu dem speci-
fischen Punkt der Anfrage könne er sagen , die Mitglieder der
Königsfamilie leisteten den Eid nicht. Grey erklärte, er habe über
Brasilien keine neuen Nachrichten erhalten . Die Regierung besitzekeine Bestätigung deS heutigen Gerüchtes, daß eine Beschießungvon Rio de Janeiro bevorstehe. Es sei leider wahr, daß jeden
Augenblick Verhältnisse eintreten könnten, die eine solche Maßregel ,ungeachtet der Bemühungen der ausländischen Vertreter undder Kommandanten der ausländischen Kriegsschiffe , herbeisührten.Der englische Geschwaderkommandant und der englische Gesandte

„Sie irren, wenn Sie glauben , daß Ihr Künstlerberuf michabstößt," erwiderte Cecile , ihn unterbrechend, „Sie sollten wisse»,daß ich die Kunst liebe , daß sie es gerade gewesen ist, die unseinander näher geführt hat ; aber bei meinem Nein muß ich be¬harren, Sie sind mir werth , lieber Freund, und eS sollte mir
wehe thun, wenn unsere Wege sich trennten, deshalb wünschte ich,Sie hätten das Wort nicht gesprochen , wir wären Freunde , undnur Freunde geblieben, ich würde schwer den Austausch mit Ihnenentbehren ; ich sage Ihnen das offen , um Sie zu bitten : vergessenSie die heutige Stunde , lassen Sie eS wieder werden, wie eS ge¬wesen ist."

„Nicht, wenn Sie mir keinen Grund nennen , weshalb Sie
meine Werbung zurückweisen, " rief er stürmisch . „ Sie sagen mir
gute und liebe Worte, die mich trösten sollen , die aber alle einNein für den höchsten Wunsch meines Lebens umfassen , aber Sie
halten mich nicht werth , mir zu sagen , weshalb Sie nur meine
Freundschaft und nicht weine Liebe wollen. Könnte es mein
bürgerlicher Name sein ? O , gnädige Frau, die Kunst ist ein edlere-
Wappenschild, als Ihre Krone !"

Er hatte die letzten Worte in bitterem Hohne gesprochen , sodaß sie den Blick schmerzlich zu ihm erhob.
„Das habe ich nicht verdient," sagte sie , „ o , wenn sie wüßten,wie wehe mir «ms Herz ist ; ich kann Ihne» die kurze Geschichtemeines Lebens nicht erzählen , ich kann Ihnen nur sagen , daß icheS in der tiefen Seele fühle : ich habe keine« Anspruch mehr aufGlück , mein Herzensleben ist ausgelebt. "
„ Cecile, das ist Thorheit, das ist Schwärmerei ! " rief er

heftig. „ Sie selbst haben mir gesagt , Sie waren ein Kind, alsSie sich verheiratheten , ein Kind noch fast, als Sie Ihren Gattenverloren , und ihm, den Sie nicht geliebt, der Ihnen kein Glück
gebracht hat, ihm wollen Sie Ihr ganzes zukünftiges Leben opfern?O, Cecile, das ist eine Schwärmerei , ein Wahnsinn . " (F. f .)



seien mit den übrigen Vertretern thätig , die Fremden und deren ( und des Herrn Cziborsky möchten wir nicht unterlassen , nochmals
Eigenthum zu schützen.

New York , 23 . Nov. Ein der hiesigen brasilianischen Ge¬
sandtschaft zugegangenes amtliches Telegramm von gestern Vor¬
mittag lautet : „Die Festung von S . Joao hat gestern den
Monitor „ Javary"

, welcher sich in der Gewalt der Insurgenten
befand, beschossen und am Nachmittage desselben TageS auf der
Rhede von Rio in den Grund gebohrt . "

Marine .
8 WrlhelWSdsLLS, 27. Nov. Urlaub haben erhalten : Häuptmann

Ochwodt auf 14 Tage nach Crossen, Sek.-Lt. v. Oidtmann und v . Baffewitz
bis 6. Dez . nach Mainz bezw. »ach Konstanz . — Torp .-Kaplt . Heider ist zum
Mtnendepot FriedrichSort tmdrt. — Prem .-Lt. Apelt ist nach SchlagSdorf bei
Guben abgeretst. — Masch .-Unt.-Jng . Preuzloff und Srl.-Lt. Ottow sind vom
Urlaub zurückgekehrt. — Sn Stelle des verstorbenen Prem .-Lt. von der Osten
ist der Prem .-Lt . Witt als Mitglied der BerwaltungS-Kommfflon des Offiziers-
UMerstützungSfondS komdrt . - Briefs . PP . für S . M. S . „Bussard" sind bis
auf Weiteres nach Anckland (Neu-Seeland) zu dirigtren.

— Kitl , 25 . Nov. Die Weihnachtsferien für die Marine-
Akademie und Schule sind aus die Zeit vom 23 . Dezember 1893
bis 7 . Januar 1894 festgesetzt.

— Berlin , 25. Nov. S . M. Kreuzer „Bussard " ist am
2S. d. M. in Aukland (Neu-Sceland ) angekommen .

— Stettin , 25 . Nov. Der K >iser hat an den „Vulkan"
folgendes Schreiben gerichtet : „Die Feier , welche Ich gestern auf
Meinem Panzerschiff „ Brandenburg " begehen konnte , hat Mir
Veranlassung gegeben , das Schiff eingehend zu besichtigen . Es
freut Mich, daß Ich in diesem Neubau die guten Leistungen, insbe¬
sondere die vortrefflichen Maschinen lobend hervorzuheben und
Veranlassung nehmen kann , dem „ Vulkan " Meine vollste Allerh .
Zufriedenheit auszusprechen, sowie ferner Meines Wohlwollens zu
versichern . Wilhelm I . y .«

Z s 1 « L r s -
8 Wilhelmshaven , 27 . Nov. Dem Steuermann Paul

Leppert der II . Matr.-Div . ist ein 3monatl . Urlaub nach Perm
in Rußland ertheilt .

§ Wilhelmshaven, .27 . Nov . Die Stationsyacht „ Fare-
well" ist gemäß Verfügung deS Staatssekretärs deS R .-M.-A . vom
9 . d . M . dem Wachtschiff S . M. S . „ Prinzeß Wilhelm " von
dem Tage ab zugetheilt, an welchem obige Verfügung dem Kom¬
mando genannten Schiffes bekannt geworden Ist.

8 Wilhelmshaven , 27 . Nov . S . M . S . „ Frithjof" ,
Kommandant Korv.-Kapt . Grüner, ist am Sonnabend Abend
4 Uhr von der zweitägigen UebungSfahrt zurückgekehrt , auf der
Rhede zu Anker gegangen und beabsichtigte heute Morgen wieder
in See zu gehen . — S . M. S . „ Prinzeß Wilhelm " hat am
Sonnabend Mittag durch di : alte Einfahrt in den Hafen geholt
und an der Kohlenbrücke festgemacht.

8 Wilhelmshaven , 27 . Nov. Die Schüler des ersten
Heizer-AüSbildungSkursuS sind ihren Marinetheilen zurücküber¬
wiesen , nachdem der Kursus sein Ende gefunden.

8 Wilhelmshaven , 27 . Nov . Mit dem von Hamburg
am 29 . d. M. abgehenden fahrplanmäßigen Dampfer der Süd -
amerikanischen Dampfschifffahrtgesellschaft gelangen Gegenstände
für S . M . S . „Arkona" zur Nachsendung.

8 Wilhelmshaven , 27 . Nov . Laut Mittheilnng der Kgl .
Regierung zu Schleswig ist in der Ostfee auf 54 » 33 ' N . Br. und
10 * 24.7< O . Lg . ein Schiffswrack, dessen weißgestrichener Groß¬
mast vehst Flügel etwa 2 m aus dem Wasser ragt, während der
Besahnmast 0,75 w unter dem Wasserspiegel steht , aufgefunden
worden . . Unmittelbar hinter dem Heck deS Wracks ist eine grüne
Tonne , mit Trommel -Toppzeichen auSgelegt.

8 Wilhelmshaven , 27 . Nov. In den Fahrwassern der
SchleSwigschen Westküste tn der Nebenrtnne der Elbe und west¬
lich vom Juelssteert an der Mündung der Prinkau im Glückstädter
Fahrwasser der Elbe und in der Elbe und in der Mündung der
Stör sind die Sommerseezeichen eingenommen und die Wintersee¬
zeichen auSgelegt.

8 Wilhelmshaven , 27 . Novbr. Der Beginn des Gottes¬
dienstes in der Elisabethklrche wird für die Zukunft wie folgt fest¬
gesetzt : in der Zeit vom 1 . Okt . dis 31 . März : katholischer
Gottesdienst 8 ^/, Uhr , evang. Gottesdienst der Civilgemeinde 10
Uhr , evang. Milit.-Gottesdienst 11 ^/, Uhr . In der Zeit vom
I . April bis 30 . Sept. : kathol . Gottesdienst 8 Uhr, evang . Got¬
tesdienst der Civilgemeinde ltt/z Uhr evangel. MMärgotteSdkenst
11 Uhr.

Wilhelmshaven , 27 . Nov . Der gestrige Sonntag gehörte
dem Gedächtnis: der Verstorbenen. In der Kirche wurde in ent¬
sprechender Weise des ernsten Festtages , mit welchem zugleich
daS alte Kirchenjahr abschließt , gedacht . Die sonst übliche Wande¬
rung nach den Friedhöfen unterblieb in den meisten Fällen mit
Rücksicht auf das sehr unfreundliche und ungesunde November¬
wetter , besten düsteres Grau nur zu gut mit der trüben Stimmung
des TodtensonntagS harmonirte . Rauschende Festlichkeiten verboten
sich von selbst . Im Theater wurde vor beinahe ausverkauftem
Haus ein von den modernen Schmutzdramen sich vorteilhaft ab
hebendes Schauspiel der Birch-Pfeiffer (Waise von Lowood) ge¬
spielt. Die Programme der beiden vom Mnstkcorps der
II . Matrosen -Division gegebenen Konzerte — Nachmittags im
Park und Abends in der „ Burg Hohenzollern " — waren gleichfalls
dem Charakter deS Tages entsprechend ausgewählt worden . Am
Nachmittag-yefiel insbesondere das Trompetevsolo „ Ar s der Wacht" ,
vorgetragen von Herrn Grobler. Am Abend befand sich das
Publikum in recht beifallslustiger Stimmung und gab derselben
»amentlich am Schluß der großen Fantasie aus dem „ Waffen
schmied"

, die sehr gefühlvoll zu Gehör gebracht wurde , sowie nach
der „ Hahdn '

schen Serenade " und dem Flötensolo deS Herrn
Schrappe (Fräßdorf' jches Konzert mit Variationen ) Ausdruck.

Wilhelmshaven , 27 . Nov . Als letzte Sonntags -Vorstellung
deS Scherbarth'schen Residenz-Ensembles ging gestern Birch-Pfeiffers
„Waise aus Lowood" vor gut besetztem Hause über die Bretter.
Die Titelrolle lag in den Händen des Frl . Bertha Winter, die
damit ihr drittes Gastspiel absolvirte . Da liegt denn ein Vergleich
zwischen den drei Gastrollen ( „ Vroni" im Meineidbauer , „ Adele "
in der Fledermaus und „ Jane Ehre " in der Waise aus Lowood)
sehr nahe. Derselbe wird immer zu Gunsten der „Jane Ehre"
auSsallen, die zu den besten Rollen der Darstellerin gehört . Sie
leistete gestern recht viel Lobenswerthes , so daß die Scharte der „ Adele "
durch sie vollkommen wieder ausgewetzt wurde . Frl . Winter wird
gewiß nur in ihrem eigensten Interesse handeln , wenn sie ihre Be
gabung für da§ Fach der sentimentalen Liebhaberinnen zu ver¬
tiefen sucht, der Operette hingegen fern bleibt . In Herrn Baltzer
war der Gastin ein sehr ebenbürtiger Partner erstanden. Sein
„Lord Rowland Rochester " zeugte von glücklicher Auffassung und
brachte den echten Gentleman , vorsichtig in der Wohl, energisch in
der Verfolgung seiner Ziele bestens zur Wiedergabe. Einen Sturm
deS Beifalls entfachte die feurige Liebesszene zwischen Jane und
dem Lord am Schluß . Frl . Emma Cziborsky fand sich mit der
undankbaren Rolle der Miß Reed gut ab , desgleichen Fr . Georgine
Scherbarth als Clärens Wittwe . Eine ganz reizende Er¬
scheinung war daS Kind Adele (Kl . Gothe) ; das kindlich naive
Spiels - das ohne alle Befangenheit ausgeführt wurde , fand viel
Applaus . 7- , Auf das morgen stattfindende Benefiz des . bet jedem
Theaterbesucher ln bester Erinnerung stehenden Herrn v . Schiffner

empfehlend hlnzuweisen. — Am Freitag wird die Saison geschlossen.
Wilhelmshaven, 27 . Nov. Sie werden nicht alle, die

Ueberklugen nämlich . In diesen Tagen durchzog ein fremder
Wandersmann die Straßen unserer Stadt und pries von Haus
zu Haus pilgernd seine schönen Druckwaaren an . Rechnungen
versprach er zu einem lächerlich billigen Preise zu liefern und so
konnte es denn nicht ausbleiben , daß ihm Bestellungen wie reife
Aepfel in den Schooß fielen . Die Erledigung der Aufträge war
eine überaus prompte . Schon am anderen Tage kam der Fremde
wieder, verkündete glückstrahlend seinen Auftraggebern , daß seine
Rechnungen (oder sonstige Drucksachen) nun angekommen seien ,
gleichzeitig um die Begleichung der Nota bittend . Nachdem er
das Geld empfangen, versprach er sofort mit den Rechnungen
wieder zu erscheinen . Indessen hat er bis jetzt das Wiederkommen
vergessen .

Wilhelmshaven , 27 . Nov . Ein hiesiger Geschäftsmann
vermißte auf der Rückreise von Oldenburg hierher feine Brieftasche,
die ine größere Werthsumme enthielt . Er fuhr sofort nach Olden¬
burg zurück und fand dort kn dem Gasthaus , in welchem er ge¬
speist, die Tasche wohlgefüllt und unversehrt vor . Der Kellner ,
welcher sie gefunden, erhielt ein ansehnliches Trinkgeld .

Wilhelmshaven, 27 . Nov. Im heißen Sommer zieht es
Taufende und aber Tausende nach den luftigen Höhen, um dort
Kühlung und Erfrischung zu suchen. Am beliebtesten sind die
Ausflüge nach dem an der Grenze zwischen Böhmen und Schle¬
sien sich hinziehenden Riefengebirge. In seine Schluchten und Thäler
führt uns in dieser Woche das Panorama international. Die
Gebirgstour nimmt ihren Anfang in Löwenberg. Von da geht
es aufwärts nach den Moiser Felsen, nach Liebenthal mit seinem
ehrwürdigen Kloster, Reibnitz, Boberröhrsdorf, dem Weberdorf
Altkemnitz , zu den Bibersteinen nach BerthelSdorf mit drn DachS-
löchern und nach dem romantischen Zackelthal, von wo der Weg
alsbald nach dem Schlosse ErdmannSdorf , dem Sommersitz des
Prinzen Heinrich führt. Eine wunderschöne Wanderung , die wir
jedem Freund des Gebirges nur warm empfehlen können.

Wilhelmshaven , 27 . Nov. Die Mitglieder der Beamtsn -
Vereknigung werden darauf aufmerksam gemacht , daß für die
bevorstehenden Benefizvorstellungen Eintrittskarten in der Verkaufs¬
stelle des Vereins (Petersträße ) sowie bei Herrn Sekretär
Wichmann Kaiserstraße 63 zu haben sind .

-j- Bant , 27 . Nov . Vom großherzoglichen Amt Jever ist
den Geschäftsinhabern deS Bezirks an den 4 Sonntagen vor
Weihnachten ein erweiterter Geschäftsverkehr gestattet. Infolge¬
dessen dürfen die Geschäfte von 8 —9 ^/z Uhr Morgens und von
11V, Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends geöffnet sein .

-s- Reuendes 27 . Nov . Dem Lehrer Osterloh , der die
3 . Klasse der hiesigen Schule verwaltet , ist die erledigte Neben¬
lehrerstelle mit Hauptlehrergehalt in Delmenhorst übertragen worden .

KLs Nr KMMMLD UNS Ksr HrstziLz .
-4- Maricnsiel , 27 . Nov . Der Posten des hiesigen Siel '

Wärters der Rüstringer-Knyphaufer Sielacht ist neu zu besetzen
Varel , 26 . Nov . Bei der heute in unserer Stadt voll¬

zogenen Stadtrathswahl wurden tm Ganzen 315 Stimmzettel ab'
gegeben . ES wurden gewählt die Herren : Oberamtsrichter
Kleyboldt, Schornsteinfegermeister Weburg , Schlächtermeister Thien ,
Restaurateur Overbeck , Hauptlehrer Eilers, Landwirth Ahting ,
Gastwirth Hullmann und Mühlenbesitzer C . Borggräfe.

Barel , 27 . Nov. Herr Schulrath Dr . Ballauf, Direktor
der höheren Schule , hat sein Abschiedsgesuch eingereicht; er will
mit dem 1 . Januar 1894 sein Amt , das er lange Zeit treu ver
waltet hat, niederlegen.

Jever , 24 . Nov . Das dem Eisenbahnhülssarbeiter Stammer
zu Wilhelmshaven gehörende Hotel auf Wangerooge wurde im
heutigen zweiten Versteigerungstermin an den Bauunternehmer
Geißler zu Braunschweig für 35 000 Mk . verkauft. — DaS der
Ehefrau des Tischlers Bäge zu Belfort gehörende, an der Olden¬
burgerstraße daselbst belegene Immobil wurde im heutigen zweiten
Verstetgerungstermin an den Landwirth I . Bruns zu Bant für
9000 Mk . verkauft. (I . W .)

Oldenburg , 24. Növ . Auf der Wilddieberei ertappt wurden
am Sonntag morgen von dem Förster Brauer in Streek und dem
Forstaufseher Duhme im Barneführerholz zwei junge Leute, die
der Jagd nach Rehen oblagen. Nachdem die Jagdfrevler zur
Rede gestellt waren , entspann sich ein Kamps . Es gelang den
Beamten , einen der wildernden jungen Leute festzunehmen . Der
andere ergriff die Flucht und entkam glücklich durch die Hunts
wurde aber erkannt . Er ist bereits in Anklagezustand versetzt
Sein Kumpan ist bereits nach hier in Untersuchungshaft abge-
ührt worden . Beide werden sich wegen Jagdfrevels und Wider
setzung zu verantworten haben.

-si- Oldenburg, 25 . Nov . Der Vorstand des Oldenburger
Landeslehrervereins hatte an das Oberschulkollegium eine Eingabe
gemacht , in der um die Aufhebung des Kostzwanges, Erhöhung
des Kostgeldes der Nebenlehrer und Erhöhung des Gehaltes der
Nebenlehrer II . Klaffe gebeten wurde . Nachdem das obenerwähnte
Gesuch vom Oberschulkollegium abschlägig beschieden ist, hat man
am 20 . Februar eine Eingabe an das Ministerium gemacht , die
aber keinen günstigeren Erfolg hatte . Jetzt hat man eine Bitt¬
schrift an den Landtag gerichtet, in der um die Erledigung de
obenerwähnten Punkte gebeten wird . Das Gehalt der Lehrer be¬
trägt etwa die Hälfte vom Tagelohn eines nicht besonders fleißigen
Maurer- oder Zimmergesellen. , — Da sollte man sich dann auch
nicht wundern , wenn in den Kreisen der Lehrer zuweilen Unzu¬
friedenheit sich zeigt.

Oldenburg , 25 . Nov. Die Verhandlungen des Landtags
werden von jetzt an stenographisch ausgenommen. Wie die Br. N.
hören , sind mit der Aufnahme die Herren Realschnllehrer Ähnelt
zu Varel und der Stenograph der Bremer Bürgerschaft beauf¬
tragt. Die Kosten stellen sich gegen früher , wo mehrere Acces-
sisten daS Protokoll führten , nur wenig höher .

Aurich , 25 . Nov . Heute verstarb hier an den Folgen einer
Blinddarmentzündung der langjährige Direktor der ostsriesischeu
Sparkasse A . Fenger .

Euideu , 24 . Nov . Sämmtliche Logger sind nunmehr von
der fünften Fangreise zurückgekehrt . Das Ergebniß der Reise

doch steht die Waare recht niedrig im Preise .

Die Mannschaft fand Ausnahme an Bord des Lootsenlutters
„Bremen "

, der in der Nähe kreuzte . Dem Kutter gelang es, noch
an demselben Tage die „ Helene" in die Jade zu schleppen und be!
Wilhelmshaven bei der Einfahrt zum Alten Hafen aus Strand
zu sitzen. Dort hat man die Ladung gelöscht, in diesen Tagen
soll das Schiff nach Varel geschleppt werden, um dort zu docken .
Aus Antrag des ReichSkommistars wird die Verhandlung über
diesen Unfall vertagt, damit eine Besichtigung des Schiffes im
Dock vorgenommen werden kann. Es wird sich dabei vielleicht die

Ursache des LeckspringenS ermitteln lassen , oder sich Mängel in
der Bauart deS Schiffes ergeben.

Bremerhavert, 24. Nov . Das Hafenbauterrain hat seit
Anfang dieser Woche ein ganz verändertes Aussehen erhalten .
Seit Sonntag früh wogen da, wo bisher fleißige Hände thätig
waren , schäumende Fluthen, denen man laut „N . Z . " vom Sonn¬
abend Abend bis Sonntag früh über 13 Stunden lang durch
einen eigens für diesen Zweck erbauten Kanal Einlaß gewährte .
Den Zuschauenden bot sich hierbei ein prächtiges Schauspiel .
Gegen 40 obm Wasser passirten in der Minute den Kanal , im
Ganzen 30 000 obw. Von der Deputation für Hafenbauten
waren verschiedene Herren für diesen Tag auS Bremen nach hier
gekommen . ES werden nunmehr zwei Schwimmbagger in Thätig-
keit ireten ; die dazu erforderlichen Schuten , sowie drei zur Be¬
orderung des Schlicks und eine zur Aufnahme von Kohlen sind
chon über Land befördert.

Bremen, 25 . Nov . Die heute beendigten Wahlen zur
Bürgerschaft bedeuten eine vollständige Niederlage für die Sozial¬
demokraten, welche vier Sitze verloren und in keinem Bezirk ihre
Kandidaten durchbrachten. (Bravo ! !)

Breme« , 26. Nov . Von einem herabfallenden Brett wurde
der im Weserbahnhof beschäftigte Arbeiter Strube erschlagen . .

Göhrde , 25 . Nov . Der Kaiser brach mit seinen Gästen
um 9 Uhr zu einem Hochwildjagen im Diebesgrund auf . Nach
dem im Walde eingenommenen Frühstück fand ein Saujagen im
Waschkabel statt . DaS Wetter ist unfreundlich .

Göhrde , 25 . Nov . Die Rückkehr von der Jagd erfolgte um
3 Uhr Nachmittags . Der Kaiser schoß 10 Hirsche , 4 Stück Wild
und 26 Sauen . Die Rückreise nach Berlin wurde um 6 Uhr
30 Minuten Abends angetreten .

Kiel , 24. Nov . Herr Professor BuSley in Kiel ist , wie
aus Bremen mitgetheilt wird , zum Direktor des neuen Bremischen
Technikums erwählt.

Hannover , 23 . Nov . In Albert Seemann ist im Gefängniß
ein Sehnen nach dem Christenthum entstanden , er hat die Absicht
kundgegeben , sich taufen zu lassen und katholischer Christ zu werden .
Da behördlicherseits dem wohl ntchlS entgegensteht, so wird wohl
nach der entsprechenden Vorbereitung für den neuen Glauben die
Taufe im Gefängniß bald vollzogen werden. Seemann's Frau
hat hier bei ihrer in der Dietrichsstraße wohnenden Mutter Woh¬
nung genommen. — In den Nachrichten über Lichtner aus Wien
wird erwähnt, daß derselbe ln einer Billa bei Hannover gewohnt
habe, dies ist nicht genau zutreffend. Die Villa , welche Lichtner
bewohnte und tn welcher er ein großes Haus führte , llegt in der
Stadt und zwar unter Nr . 1 L. an der tzolscherstraße. (H . C )

HmmvVer , 24 . Nov . Reichskommissar Dr. Karl Peters ist
gestern Nachmittag um 6 Uhr 27 Min . von hier nach Berlin
abgereist.

Hmmover, 24. Nov . Der Betrieb der neu hergestellten
Fernsprechleitungen zwischen Berlin, Hannover und Köln ist mit
dem gestrigen Lage eröffnet worden . ES ist im Interesse des
Handels und Verkehrs auf das Dringendste zu wünschen , daß die
Verbindung von Hamburg und Bremen mit unserer Stadt nun
ebenfalls in kürzester Zeit ins Leben tritt.

Hmmover , 25 . Nev. Der Kaiser kehrte um 3 Uhr von
Ser Jagd zurück und reiste um 6 */, Uhr nach Potsdam.

Güttingen , 23 . Nüv . Der hiesige Landgerichtspräsident
eh . Oberjustizrath Dr . Roscher ist gestern hier im Alter von

75 Jahren gestorben.
N r r « t s ch t t «.

—* Fulda , 22 . Nov . In hiesiger Gegend und im ganzen
Rhöngebiet hat eS gestern so stark geschneit, daß der Schnee mehrere
Faß hoch lag. Hier in Fulda selbst sind in Folge des starken
Schneefalls eine ganze Anzahl Telephondrähte gebrochen .

—* Düsseldorf , 25 . Nov . Gestern Abend 6 Uhr ist in
der Ackerstraße ein dreistöckiger Neubau eingestürzt. Fünf Arbeiter
wurden unter den Trümmern begraben ; zwei davon waren sofort
tsdt, drei sind lebensgefährlich verletzt .

StkttökSamMche Nachrichten »er Stabt WUtzklmS- avca
vom 18 . bis 24 . November 1893 .

Geboren : Ein Sohn dem Matrosen AhlerS , Arbeiter Gritschk« ; eine
Tochter dem Seemann WilterS, Hoflieferanten Gärtner Haucke, Steuermann
Zahlt, Schiffbauer Jung , Lient . z . S . Schaumann . Außerdem wurden zwei
uneheliche Geburten (Knaben ) augemewrt.

Aufgeboten : Schreiber Bauman » und M. Ehr . Eiben, Beide hier ,
Obermaschinifl Wadehn zu Kiel und B . Heitmann hier , Gärtner Lambach zu
Lesum und I . K- Semke zu St MagnuS.

Eheschließungen : OberseuermetsterSmaat Gömaudt und M . E.
RohlfS, Beide hier, Werftarbeiter Behnke zu Bant und G . I . Rtppena hier ,
Maschinist Bockelmanu zu Bremen und H . A . Henschel hier , Maschinist Flicker
zu Bremen und K. S . Henschel hier.

Gestorben : Arbefter Jacob , 42 I . alt , Tochter deS Schlossers Jahnle ,
S I . alt , Kesselschmied Babtei , 23 I . alt , Tochter deS Kaufmanns Schneider,
16 I . alt , Partikulier Schumacher, 68 I . alt . Außerdem wurde eine Todt-
gebuct (Knabe ) angemeldet .

Für die Hinterbliebenen
der mit dem Dampfer „ Frieda" Verunglückten sind ferner Mi
lins eingegangen : B A . 3 Mk ., M. W . 0,30 Mk . , gesummei !
ovm Militärveretn hier bei einem Kränzchen 26,14 Mk , hierzu
425,28 Mk. , zusammen 454,92 Mk.

Wir danken den gütigen Gebern und bitten um weitere
spenden

Expedition des „ WIlh . Tagebi . "
"

Meirorow gische Vrobachtavge»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Meiner Wetterbericht von Helgoland «. Borkum .
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Jedermann
Erstes Deutsches Tuchversandtgeschäst

Ovttiuxer L vo. , ^rnnkkurt ». N., Fabrik-DspSt .

Bogelfreunde , füttert nur Votz' lcheS Vogelfutter mit der Schwalbe,
eS ist das anerkannt beste und billigste . Niederlage bet Rtch. Lehmann, BiSmarck -
straß« 15 und Bant. Prospekte umsonst.



UttkaufmMckkn .
Der Abtrieb der Weidenpflanzungen

soll am 5. Dezember öffentlich ver¬
steigert werden . Anfang Vormittags
81/z Uhr beim Fort Heppens , demnächst
Radialstraße , Fort I , Umfangstraße,
Fort II und III .

Die Eintheilung der Loose und die
Versteigerungsbedingungen werden an
dem Termine bekannt gemacht , können
aber auch vorher im Fortifikations -
büreau eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 27 . Nov . 1893

Kaiserliche Fortifikatiou .
MnthMs -Emittlling.

Ich ersuche um Nachforschung und
Mittheilung üb :r den Aufenthalt des
Arbeiters Dirk Janffe « auS Jriede -
burg , der über eine gegen ihn erhobene
Beschuldigung zu vernehmen ist .

Jever , 21 . November 1893 .
Der Amlsamvatt .

I . V . : Menzler .

UeHM-krMelW.
Ich ersuche um Nachforschung und

Mittheilung über den Aufenthalt des
Arbeiters Wilhelm Hader , der als
Zeuge zu vernehmen ist .

Der letzte bekannte Aufenthalt des
Hader war Wilhelmshaven , von da soll
er sich nach Körichhof,bei Wittenberg
begeben haben.

Jever , 22 . November 1893 .
Der Amtsauwatt.

I V- : Menzler .

Verpachtung.
Der Maurer Gottlieb Tietze zu

Neuender-Kirchreihe will das meiner
Ehefrau zustehende , daselbst belegene
Stück

Weideland
zur Größe von reichlich
2 Grase«

auf 6 Jahre , zum Antritt aus Mai
n . I . , öffentlich meistbietend verpachten
lasten, wozu Termin auf
Dienstag , den 5 . Dezbr . d . I . ,

Abends 7Va Uhr,in En nen ' s Wicthsstude zu Kopper -
höcn angesetzt wird .

Neuende, 24 . November 1893 .
G -p- es,
Auktionator .

Verpachtung .
Am

Montag , den 4. Dezbr. d . Js. ,
Abends 6 Uhr,

kommen in Meencn 's Gastwirthschast za
Schaar folgende zur früheren II . Pfarre
Hieselbst gehörige

Ländereien
znr öffentlichen Verpachtung :
1 Pore . LS, groß 4,35,07 Ii»,

gleich 13,88 Grase « ( bis
heriger PachterG . Harms ) ;

2 Pare . 81 , groß 1,85,35 La,
gleich 5 .88 Grase« ( bis¬
heriger Pächter derselbe) ;

3 Pare . 8S , groß 3,1 « . 97 L«,
gleich V Grase « ( bisheriger
Pächter derselbe) ;

4 Pare . SS , groß l . <' « .«7 La,
gleich S,8S Grasen ( bis¬
heriger Pächter Rädicker) ;

ö Pare VS, groß S IS . 14 La ,
gleich « 77 Grase « ( bis¬
heriger Pächter derselbe) .
Die Pachtzeit erstreckt sich auf mehrere

Jahre und sind die Lundstücke als
Weideland zu benutzen.

Neuende, 24 . November 1893 .

H. Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
ein fein möbl. Zimmer auf sogleich.

Auch können daselbst noch einige
junge Leute thciluehmen an einem guten
bürgerlichen MittagStisch .

Börsenstraße 24, I . , l .

Gesucht
ein Mädche « für Vormittags.
Ara« Schramm, Müllerstr. 7 . II.

Zu vermietheu
auf sofort oder zum 1 . Dezember eine
möblirte Wohnung ( Sonnenseite,
2 Zimmer) . Näheres

Roonstr . 99 , im Barbiergeschäft

Zu vermiethen
ein möbl. Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer mit und ohne Buricdengelaß .

H. F. Christians ,
Nv .' liNraße 89

Die setzt von Herrn Obrrnuffchtnisten
Böseke benutzte

Wohnung
habe zum 1 . J >n . oaer spälir zu ver¬
miethen. H . F . Christians ,

Roonstr . 89 .

Zu vermiethe«
ein fein möbl . Zimmer , cvent. mit
Schlafkammer in unmittelbarer Nähe
der Hrffen - und Werslkaserne auf sofort
oder später.

Näheres zu erf . agen bei Herrn
Smidt , Kommissionsgartel !.

Zu vermiethen
aus sofort ein möbi. Wohtt - und
Schlafzimmer .

Roonstr . 96 .
Habe im Austrage einige schöne

LaiipILlLv ,
an der Chaussee Rüsterfiel - WilhelmS-
haven belegen , zu verkaufen .

G . Kleyhauer , Z ' mmermstc . .
Rüsterstcl.

Mg zu veckchil
sind einige Jahrgänge von „Ueber
Land und Meer ", f st n r

Bahntwfuraße 8 , u . r .

Mig )u verkaufen
ein noch sehr gut erhaltener Leiter¬
wagen auf Federn .
I. 0. kvIKsrtk , WaMbalM ,

Ecke lliiu - uuv F4e2rrik -. us ! ruß>' .

Gesucht
aus sofort ein zuverlässiger Tischler¬
geselle auf dauernde Beschäftigung .

G . Kleyhaner , Zimmermftr .,
Rüstersiel.

Gesucht
sofort ein Mädche « Vis t7 I ch ,
alt für die Vormittagsstunden .

Bahnhofstr . 8 , I . , links.

Gesucht
ein gut möbl . Zimmer in der Nähe
der Stadtkaserne auf sofort.

Offerten unter 1OM abzugeben in
der Exped . d . Bl .

8uvli «
per sofort oder zum 1 . Dezbr . d . Js .
einen schulfreien Laufjunge « .

Näheres unter L ln der Exped.
s . Blattes.

Gesucht
wird ein MittagStisch für 2 Schul -
> Ldchen in einer gebildeten Familie ,
Rahe des Bahnhofs oder der Vlktoria-
straße erwünscht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Rr . AO an die Exped.
d . Bl . erbeten.

MMMMMMW
für einige Tage in der Woche des
Abends wird gegen gutes Honorar
sofort gesucht .

Offerten unter O in der Exped . d .
Bl . erbeten.

Gesucht
auf sofort ein Jüngling , welcher
Lust hat jM - Schreiber "MW
sti werden .

Heppens , 25 . November 1893 .

_ H. Reinevs .
Gesucht

zum 1 . De -ember ein erfuhrenrs , tüch¬
tiges Dienstmädchen , das auch
kinderlieb sein muß, gegen hohen Lohn.

Zu erfragen in der Exped . d . Bi.

Gesucht
ln Dienstmädchen.

Ara« Morifse , Roonstr . 75b

Dame «- «.
Kinderga- erobe
wird angeferiigt.

Marktstraße 27 , 1 Tr . , reäts .

Ei« junger Mann
erhält Logis .

Markistraße 27 , 1 Tr. , rechts.
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Wme jliW W-cheii
zur Erlernung der Plätterei sucht die
Alldelwsd. vLwpl-, ALSvd-

n. riLN-kustsN.

Einige alle

Zinger-Nähmilschilltit
wenn auch Reparatur bedürftig , werden
z« kaufe» gesncht. Schriftlich
Äaerbteten u . K 8 a . d . Exved. d . BI

Sie Hasten nichl
mehr

L9vl tzlsbrnavL vom

L ! M
'
8

wohlschmeckend und sofort lindernd
bei Husten , Heiserkeit , Brust -
S» Lnngenkatarrh. Echt in
Pak. L 25 Pfg . bei

fkrssv « .
Liebt , l elrinaaii .

Lt » S
sucht Beschäftigung im Wasche « und
Reinmache«.

Jacupke, Tonndeich l8.

« v!s bis Zstrt ungdHrtroffsnsn , dsväßrtsstsn
« rmä Lllgsnvßmslsn sNs ? 2üßnp6!nigung8miiisi
^ _ binä äis

L Käuflich z« w, 5S, 75 Pf. ,c. i»
Apotheken, Drogerien , Parfümerien .

Ein Mädche », welches in allen
häuslichen Arbeiten erfahren und mit
der Wäsche Bescheid weiß,

sucht Stellung
zum 1 . Dezember.

Kaiferstr . 58, '
p . r.

Krankheitshalöer
in zuverlässiger Gehülfe Per sofort

für das Manufakturfach gesucht .
Näheres in der Exped. ds . Blattes.

r H .

^Vlslfäeb prsmürt .

söinzlei ' ^ ^ 66.
Dnübertrotkall in 4rvmu,

Ittzlullvit uiirl Lrskt
Vorrütbig bsi :

LllÜV . I3U886U .

Lebend frische

Schellfische .

WitH . Schwier.

iiiületmiltikt ! ,
1« IM «.

keMimLiitel
verkaufe wegen vorgerückter Saison zu
bedeutend ermäßigte« Preise «.

IHMMM
verkaufe wegen Aufgabe deS Artikels

zu und unter Einkaufspreisen.

8 . k.
Roonstraße 101.

ern
,

lltzlKOl . ,
frisch erhalten .

dilti. Lelllütsr.

Gesucht
zum 15 . Dezember ein mit guten
Zeugnissen versehenes tücht. Mädchen
für Haus- und Küchenarbett.

Wo ? sagt die Exped. d. Blattes

irr tleo dskslllllsll keinen tzusUtäten :
Llark 1,70 — 1,80 — 1,90 — 2,00 stss sinnst.

Unndertrokten in ^rowu, Reirstrsit n Lrukt.
2n Kuben in IVilbelwekuven bsi Laäv . Haussen,

Koonstrasse .

Nampfköffeebremiermn
amdllirK . OeArälläst 1837.

. 2lllli286l . Rve .. Kgl
L »» » , Lsrlli » , 8

Kautabak
,

reine, feinste
- 668P1IU1816 ,

empfehlen

j. Kolllssrb,
Zliii'Ilkebei 'slichrillilis
von Georg Michaelis , Berlin,
verbreitet durch Z rstäuben im Zimmer
ein erfrischendes feine ? Aroma und ist
ein liebliches Taschentuch -Parfüm , 1
Flacon 1 .00 und 1,50 Mk. zu habe»
bei Uh. Schmidt, Börsenstr .

PiWMpmiilkm
in allen Farben und Größen wieder
vorräthig bei

lv. «ollv. Friseur,
Bismarckstr . 7 .

. n . LLIvr«, Elke WM- a. Nkterftr .,
KmWrLrrki und chrmslhe Kmigllngs -AMt

für Uniforme«, Damen - und Herreugarderobe « (zertrennt
und unzertrennt ) , für Putz - und Mode -Artikel ,

Stickereien,. Tücher re , in allen Farben und für jeden einfachen
oder gemischten Stoff.

Reinwollene Stoffe werde« echt gefärbt obne abzuschmutzen .
Teppiche, Möbelstoffe , Treppenlanfer , schwere Seiden -
stoffe, Strauß - «no Pntzfeder», Pelzsache« «. s.

IWiederherstellen von Sammet und Plüsch - nrch Gut-
fernung gedruckter Stellen ,

j Färben und Reinigen von Glacee -Handschuhen .
!0k

Karren und
Karrbohlen

wieder vorräthig .

I . A. Tapken,
Banterstraße 14.

össssi u. billigsk
vis fest, eomrmroi» , bsk. «L stSnlilsr
vis private 1 Liste er». 200 8t. nur
gross ., keine ruekvrkgursn, Lngol ,
llupreektv, Liiooolaclenconfsot, 6is-
guits eto. , seböv Asmisobt , xat ver¬
packt , stets kriseb kür nur Äk . 2 .60
3 List Llb . 7 .50 . - 150 8t . sxtra-
keivsts ll. Mössts ^ aare List . 3 Nb.
3 List. Ab . 850 per Lsoblladms

ab MdriL -
MeäsriLKs Lst« !n iivrlng , UresstöN ,
Orosss Lrüstsrxasss 25. — Vorsivbt
b . übnl . Annonoon ! 1-ktz .-^ sibll -
Oovkset 1 Liste o». 430 8t. Lk . 2.50 .
1 Liste es. 240 2-ptz .-8t . Ld . 2.80.

Z» Kausen gesucht
ein benutztes Vogelbauer für einen
Papagei .

Näheres in der Exp . d. Bl.

Wulf L Fmichil. WschWge Hettei,
Rr . 10

auS roth -grau gestreift . Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbelt 10,25
Unterbett 10,25
» Kiffe« 7,oo

Mk. 27,50
zweischläfig Mk . 31,00

WWW Men
Rr. l « l»

aus roth -bunt gestreift. Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbett 13,50
Unterbett 13,50
» Kiffe« 9.00

Mk . 36,00
zweischläfig Mk 40 .50

WWW Bette«
Rr . 11

auS rothem oder roth-rosa Atlas mit
16 Pfund Halbdaunen .

Oberbett i ? ,50
Unterbett 17,60
» Kiffe« 10,00

Mk . 46,00
zweischläfig Mk . 50,50

WWW Bette«
Rr . 1»

Obcrbett auS rothem Daunenköper .,
Unterbett auS rothem AtlaS mit

16 Pfund Daunen und Federn.
Oberbett 22,00
Unterbett 20 .50
2 Kiffe» 12 .00

Mk . 54,50
zweischläfig Mk . 61,00



UsMriißr AlOÄS -KaLLLr R"«» str« ! ; k 3.
( IL »t8vr «»»l) .

llorwLwl lisokoll
Weihnachten L8SZ

Ausverkauf folgender Gelegenheitskäufe «
zu außergewöhnlich billigen Preisen. 2 «

LLvLüorsloKv :
sr 8er!v l

1000 Meter Kleiderparchend, neueste Muster , Kleid
SS 6 Meter , statt 4,50 Mk. jetzt 3 Mk .
M 8srie II.

Ein großer Posten halbw . Kleiderstoffe, glatt und ge-
EN mustert , doppelt breit , Kleid enth. 6 Meter , statt

6 und 7 Mk. jetzt 4 Mk.

8er!s M. ^
Ein großer Posten Kleiderstoffe, Kleid enth . 6 Meter,

statt 8 und 9 Mk. jetzt 5 Mk.
Serie IV. ^Ein großer Posten reinwollener Kleiderstoffe,

Kleid enthaltend 6 Meter , statt 10 und 12 Mark
jetzk 6 Mark. ^

Vontovtto »
8 Ern grsszer Kosten Winter -Jacketts und Regenmäntel

früher 12 bis 20 Mk. jetzt 6 bis 10 Mk.

VW Ms! mW M 8» IRN söi Ullli g!ü lliö MM MdR
^ Ich empfehle ferner für Geschenke nachfolgende Sachen , auf welche sämmtlich während der Dauer des

Ausverkaufs nur gegen baar

tzr 22 ^ 0 MMlKZLtt K
° Sl » G .

Lt Neuheiten dieser Saison in Kleiderstoffen vom billigsten vis zu dem feinsten Genre. ^
^ Ballkleider , reizende Sachen. Blousen, Jacketts, Capes, Räder, Morgenröcke, nur2 .
ss letzte Neuheiten , Regenschirme, Uuterröcke , Capotten , Corsetts, Glacee- und Stoff- ^^ Handschuhe, Taillentücher und Ccharpes, Kragen, schwarze , und farv . Tandelschiirzen,
^ Kücheuschiirzeu, Taschentücher , Bettdecken, Dverhemden , Kragen und Manschetten,
L Socken, Sophaschoner und Tischläufer, Tischdecken, Portieren , Gardinen , Teppiche,
K Möbelstoffe re. re.

Kaufte wieder otllr, 8 Stck. beste

Naurtt-Geldschmtre
und empfehle dieselben bedeutend unl i
Fabrikpreis zur gefl , Ansichtev . Abnahme

LL. Lvspvir ,
Reuende .

Heute Dienstag , Abends 8t/z Uhl :

Kkzeln bn Rlithmaim.
Alle 8tai -F>M !ilIk

Große schwarze
Damen-Pelz-

sauber gearbeitet
Mk 1,1«.

K. H . KSHrwiiM.

Nit äem Ü6uti§6u luZs eröLukts iek sink 6lu8t-
ivirtii8oliukt 2um

SSöremer 8ck ! Ü88e >

",l8crt -LIlib8
Lck« d«r Mrmtzil- und llreiiMrWtz,

. i. ^ fpütlki' tioffcivllie «
'.

KRLtv 8pSL8vr > SrvträiLlLv
iveräe 8tst8 KorZs truAen uuä Kults mtziu luolrul äem ^
Asekrtsu Ouklikum d68tsu8 empkoklsn .

Ri » KM
ist Dienstag , den 28. No¬
vember, Nachmittags von
1—5 Uhr , geschloffen .

? . f . k. 8e !>WSl !tiöi'.

Matt «nd mit Seide bestickt
D allen F rben uad grogter
ir Auswahl.

Preise billigst!

K . v. Vührimiili .

H. Middendorfs
aus Llünster

weiche gewillt sind, dem neugegründeten

k88illiWN !lii „liiiiglieil"
beillkten zu wollen, werden eriuchk , sich

m Mittwoch , de« SV. Novbr .,
im Beremslolai „ Zur Einigkeit bei
Herrn Siems zu melden . Der Berel !
zählt vorläufig 12 Mitglieder.

Uln pmkomvlie Vai'Ksick

wird am Montag , deu 4 . Dezember , in Wilhelmshaven , Hotel
„Prinz Heinrich " (Frau Wwe. Graf ) für Bruchleidende , au Rückgrats¬
und Bein -Verkrümmungeu , schiefer Haltung , rundem Rücken , Klumpfüßen ,
Hängebauch und Unterleibsschwäche, Mutckestickung Leidenden, sowie für Ampu
tirte zum Anpasfen und Maßnehmen -a i Baitdagen , Apparate und Corsets
Persörüich anwesend sein .

vsiäorr »stirs Disken besoitî t.
V . Z? tvIrS » , Altsstrasks 13 .

Dienstag , den S8 . November :
38 . KsKspiet 8k8 Kerl. 1k88md «ö

( Dir Scherbarth Ls Weinholz .)
Gastspiel Albert Baltzer .

für die Komiker Adolf von
Schifsner u. Paul CziborSky.

Mb aufgehobenem Abonnement .
vsn KÜSS Vvisk

l . umpAeivAgabunc ! u8

Ü28 lleüerllede LIeeblaN.
Knierieml s Ad . v . Schiffner
Zwirn iHndwksbrschl Paul Cziborsky
Leim j s Alb .Baltzer a .>L .
Partontkarte « : KeiveGültigkeit .

Letzte Vorstellung :
Dreitag . den 1. Dezbr . -MW

Zur Beerdigung unseres verstorbenen
schützenbruders , des KaufmannsPaul
Friedrich August Schumacher
» ersummein sich die Mitglieder In Uni-
fcnm , ohne Gewehr und Tnfche am
Dienstag , de« S8 . November ,

Nachm. 4 Uhr,
m Rathhausleller. Faynen-Sectlon

nach Bestimmung .
Die im Stadttheil Heppens wohnen¬

den Schützen werden sich zum Abholen
er Fahne um 1 Uhr im Veretnslvkal
iusinden .

ver Vsr8t3llä.

Die Bellläge der 12. ZahlAng
( 5 Nov . bis 2 . Dez .) sind bis zum
s . Dezember zu entrichten .

ver LeebllUllssMrer.
Tyaoen ,

Bahnhofstraße 1 .

-ÜeMIgliW.
Anmeld ingen des Winter-Bedarfs an

Petroleum sind bis zum
W - 11. Dezember "VU

ln unserer Verkaufsstelle zu machen.
»er VorslLnä .

Heöurts - Anzeige.
( Statt jeder besonderen Meldung) .
Heute wurde uns eine Dochter

geboren .
Neuende , 25 . November 1893 .

Aukt. II . Lenckvs
und Frau .

werde » hiermit ersucht, si h zu einer
Besprechung zur Gründung eines

auf Mittwoch , de« SS . d. M .
ln der Wlliwlmc- halle etnzufinden . Ui
zahlreiche Betheiligung wird gebeten .

DiejemgmKMm,

Todes -Anzeige.
Nach langem und schweren

L. tden entschlief in Gott am
Sonnabend Nachmittag um 6 Uhr
weine innigstgeliebte und treue
Gattin und meiner Kinder treu¬
sorgende Mutter

geb. WtilS ,
im Alter von 27 Jahren 4 Tagen,
was wir hiermit unfern Verwandten,
Bekannten und Freunden zur
Anzeige bringen .

Gustav L « l» «l
und Kinder .

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den 28 Novbr , Nach¬
mittags um 2^ Uhr , vom Trauer-
oause , verl . Gökerstraße Nr . 2 ,
» us statt .

Verkaufsstelle
der

Ktimtru-Vtlkisiz«« !.
Jodes -Anzeige.

bkdklltknd kllliäßigt.
Die läglichen Ziehungslisten der

kkiiüiincü« . MlllöMsm
liegen z » r Einsicht » us .

Reubremeu.

Gestern , als am Todtensonntag,
Mitlags 1 Uhr , wurde uns unsere
liebe herzige

kila ^ lks ,
3 Jahre 6 Atonale alt , durch den
Tod entrissen . Allen Frennden
und Bekannten zeigen wir dies
tiefbetrübt mit der Bitte um stille
Theilnahme an

Bart , den 27 . Novbr . 1893
Otto Peter riebst Familie .

Die Beerdigung findet Mittwoch,
Nachmittag 2l/z Uyr , vom Sterbe -
aaufs , Oldcnburgerstr . 19 , aus statt .

Redaktion , Druck ,und Verlag von LH. Süß . Wilhelmshaven ^Telephon Nr . 16,f
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